
Bornholm
Routenvorschlag 8

Auf unserer 8. regionalen Tour durch Dänemark möchten wir Sie 
auf die Sonneninsel Bornholm entführen. 

Den Namen „Sonneninsel“ trägt Bornholm zu Recht, da es hier jähr-
lich rund 200 Sonnenstunden mehr gibt als im Landesdurchschnitt. 
Überhaupt fällt die Insel durch Besonderheiten auf. So findet man 
auf Bornholm beispielsweise die landestypischen Naturformen 
ganz Skandinaviens. Am intensivsten lässt sich die Natur hier übri-
gens auf den über 235 km ausgeschilderten Radwegen erfahren, 
die man natürlich auch auf Inlinern erkunden kann. Segelfreunde 
finden traumhafte Häfen und wer sich fürs Angeln interessiert, 
wird die Insel nicht wieder verlassen wollen. Aber auch kulturell hat 
Bornholm viel zu bieten. Zahlreiche Museen und eine regelrechte 
Kolonie an Künstlern und Kunsthandwerkern laden zum Staunen, 
Bummeln und Shoppen ein. 

Anreise mit der Fähre

Am bequemsten erreichen Sie die Insel mit ihren typischen  
Rundkirchen und Räuchereien — wo die Heringe zum „Goldenen  
Bornholmer“ werden – mit der Fähre. Mit einem Fährschiff dauert 
die Überfahrt von Sassnitzauf Rügen nach Rønne, der Hauptstadt 
Bornholms, nur 3,5 Std. Bornholm erreichen Sie mit der Fähre 
übrigens auch vom dänischen Køge und vom südschwedischen 
Ystad aus. 

Mehr Informationen
Detaillierte Infos unter:

 www.bornholm.info
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Oluf Høst (1884—1966) gilt als einer der größten  
Maler Bornholms. Von 1929 bis zu seinem Tod lebte 
und arbeitete er in seinem Haus „Norresan“ in  
Gudhjem. Heute sind Wohnhaus und Atelier Museum —  
und immer einen Besuch wertwert, auch zum Kaffee-
trinken im Garten.

Allinge, Hammershus — Die größte Ruine Dänemarks

Teglkås — Blåskinsdalen

Rønne — Erichsens Gård Gudhjem — Gudhjem Mølle

Nyker — Bornholms Raubvogelshow Christiansø — Festung auf den Erlebnisinseln

Hasle — Grønbechs Gård (Haus des Kunsthandwerks) Østerlars — Bornholms Mittelalterzentrum

Hasle — Jons Kapel Østerlars — Østerlars Rundkirke

Svaneke — Brændesgårdshaven

Nexø — Bornholms Schmetterlingspark

Gudhjem — Bornholms Kunstmuseum Dueodde — Feinster Sand

Aakirkeby — Erlebniscenter „Naturbornholm“Gudhjem — Oluf Høst Museum
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Der alte Kaufmannshof Erichsens Gård im Herzen der 
Bornholmer Hauptstadt Rønne ist ein sehenswertes 
Kleinstadtmuseum. Im originalgetreu eingerichteten 
Hof können Besucher erleben, wie die Kaufmanns- 
familie Erichsen im 19. Jahrhundert auf der Insel lebte. 
Auch der Garten sieht noch aus wie vor 150 Jahren.

Auf Møllebakken in Gudhjem haben Sie die Möglich-
keit, die Mühle „Gudhjem Mølle“ zu besuchen. Die neu 
eingerichteten Räume sind liebevoll in einen Shop, 
ein Café und mehrere Ausstellungsräume umgebaut 
worden. Rund 90 verschiedene attraktive Bornholmer 
Produkte werden hier präsentiert und verkauft. 

Erleben Sie Bornholms originale Raubvogelshow in 
einzigartiger Natur mit Wasserläufen, Seen, Felsen 
und einer fantastischen Aussicht. Der Falkner stellt 
seine Raubvögel vor und präsentiert z. B. auch Eulen, 
Falken und Geier. Wer Glück hat, darf sogar einen 
der Vögel auf dem Arm halten und ihn anschließend 
fliegen lassen! 

Etwa 10 km nordöstlich Bornholms liegt der östlichste 
Punkt Dänemarks: die Erbseninseln. Auf Christiansø, 
der größten von ihnen, steht eine beeindruckende 
Festungsanlage mit einem Seehafen aus dem 17. Jh.  
Mit der Fährgesellschaft „BornholmExpress“ erreichen 
Sie die Erbseninseln von Gudhjem und Allinge aus. 

Bornholm ist eine Insel der Künstler und Kunsthand-
werker. Über 60 Ateliers gibt es insgesamt. Mitten  
in Hasle sind in „Grønbechs Gård“ inspirierende  
Wechselausstellungen lokaler und regionaler Kreativer 
zu sehen. 

In der Nähe der ebenfalls sehenswerten Rundkirche von 
Østerlars finden Sie auf rund 15 ha ein Erlebniscenter, 
in dem man das Mittelalter sehen, riechen und fühlen 
kann. Bis ins kleinste Detail sind Häuser, Waffen, Mühlen 
und Werkstätten rekonstruiert worden – inklusive der 
dort arbeitenden Menschen. 

„Jons Kapel“ oder „Jons Kirke“ ist eine Höhle, die sich 
in einem freistehenden Felsen befindet. Hier lebte zu 
einer Zeit, als der Meeresspiegel noch höher lag, ein 
Einsiedler namens Jon. Heute führt von der Höhle eine 
108-stufige Treppe bis zum Strand. Mit Eberesche  
und Zwergmispel wachsen hier Gehölze, die sonst 
nirgendwo in Dänemark anzutreffen sind. 

Die weithin sichtbare Rundkirche von Østerlars ist die 
größte der vier Bornholmer Rundkirchen. Viele halten 
das ungewöhnliche Gotteshaus auch für das schönste 
seiner Art. Die Kirche entstand Anfang des 13. Jh. –  
als Kombination aus Sakralbau und Verteidigungswerk. 
Sehenswert sind besonders die Kalkmalereinen im 
Inneren. 

1250 errichtet, diente „Hammershus“ fast 400 Jahre 
lang als Festung. 1822 wurde die Ruine unter  
Denkmalschutz gestellt, nachdem sie fast 100 Jahre als 
Steinbruch missbraucht wurde. Nur etwa 300 m neben 
der Ruine können Sie eine Ausstellung mit zahlreichen 
interessanten Funden aus „Hammershus“ besichtigen.

Nicht nur Kinder bekommen leuchtende Augen  
angesichts des Angebots in diesem Vergnügungspark. 
Von Buggycars über ein Wasserland mit 5 Rutschbahnen, 
Zaubershows, Minigolf und Bowling bis hin zu einem 
Streichelzoo und nostalgischem Spielzeug. Und hier 
zählt: Einmal Eintritt bezahlen und alles benutzen. 

Stellen Sie sich diese Landschaft vor! Ein Tal voller 
Sonnenstrahlen zwischen den hohen Bäumen und 
bemoosten Felsen – und dazu ein harmonisch plätsch- 
ernder Wasserlauf mit vielen kleinen Wasserfällen  
in der Talsohle und zahlreiche schöne alte Bäume mit 
Efeu. 

In Bornholms Schmetterlingspark können Sie eine 
Vielfalt von Geräuschen, Düften und Farben erleben — 
hervorgebracht durch Blumen, Pflanzen, Vögel und 
nicht zuletzt durch die mehr als 1.000 großen, farben- 
prächtigen Schmetterlinge, die frei umherfliegen.  
Seen, Wasserfälle und große Pflanzen geben Ihnen das 
Erlebnis, inmitten der Natur zu sein. 

Es gibt wohl kaum ein weiteres Museum auf der Welt, 
das so malerisch gelegen ist wie Bornholms Kunst- 
museum. Unweit des Felsens „Helligdomsklippen“ 
finden Sie hier eine exklusive Kunst- und Kunst-
handwerkausstellung, in deren Mittelpunkt sich die 
„Bornholmer Schule“ befindet, die für den Durchbruch 
zur Moderne steht. 

Am südlichen Zipfel Bornholms liegt der Strand von 
Dueodde, der selbst für das strandverwöhnte Bornholm 
etwas Besonderes ist. Über einen Zeitraum von rund 
einer Milliarde Jahren entstand hier aus Granit und 
grünem Schiefer ein so feiner Sand, dass er früher sogar 
als Inhalt für Sanduhren verwendet wurde. 

Mithilfe interaktiver Ausstellungen und virtueller  
Medien können hier große und kleine Gäste auf etwa 
2.800 m2 alles über die Natur Bornholms von vor  
1,7 Millionen Jahren bis zum heutigen Tag erfahren. 
Pflanzen, Tiere und Gesteinsarten gibt es auch zum 
„Anfassen“. 
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www.bornholmsmuseum.dk

www.bornholmsrovfugleshow.dk

www.groenbechsgaard.dk www.bornholmsmiddelaldercenter.dk

www.bornholm.info

www.hammershus.dk www.sommerfugleparken.dk

www.bornholm.info/de/dueodde-strand

www.naturbornholm.dkwww.ohmus.dk

www.bornholms-kunstmuseum.dk

www.braendesgaardshaven.com

www.bornholm.info/de/oesterlars-rundkirche

www.bornholmexpress.dk
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